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Heiliger Geist
Du Geist der Wahrheit, erleuchte mich,  
damit ich ein Gespür entwickle für das Wesentliche in meinem Leben. 

Du Geist der Stärke, bewirke, dass mir Boden unter meine Füße wächst. 

Du Geist der Freiheit, befreie mich, damit ich lerne,  
dem Frieden und der Gerechtigkeit aller zu dienen. 

Du Geist des Rates, verlocke mich, damit ich das Abenteuer mit Gott wage. 

Du Geist der Wissenschaft, lenke mein Denken,  
dass ich die Schöpfung und die Geschöpfe leidenschaftlich achte. 

Du Geist des Gebetes, bete in mir, damit Gott sich in mir aussprechen kann. 

Du Geist der Liebe Gottes, behüte mich,  
damit ich leben kann in und aus Hoffnung auf immer. 

Mit neuer Begeisterung will ich aufbrechen und mich einsetzen 
für das Kommen deiner neuen Welt. Amen. 

Luis Gurndin aus: Öffne mein Herz – Gebete zum Heiligen Geist / Renovabis



                                                   G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler 

Datum  ST. MICHAEL Abtsgmünd 
01.05. Fr Hl. Josef der Arbeiter 15.00 Rosenkranzgebet im AH. St. Lukas  

19.00 Feierliche Maiandacht  
02.05. Sa Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer 18.00 Vorabendmesse 
03.05. So 5. Sonntag der Osterzeit  

L1: Apg 6,1–7, L2: 1 Petr 2,4–9, Ev: Joh 14,1–12 
10.30 Heilige Messe 
19.00 Maiandacht 

18.00 Maiandacht in Wöllstein 

04.05. Mo   17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
18.30 Patrozinium Vorderbüchelberg (Verstorbene aus Vorderbüchelberg) 

05.05. Di  09.30 Heilige Messe anschl. stille euch. Anbetung bis 18 Uhr 
 (Richard und Franziska Schneider) 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 

06.05. Mi  08-18 stille eucharistische Anbetung  
18.00 Hl. Messe mit euch. Anbetung  
 (Leandro und Silvia Cucca und Angehörige) 

07.05. Do  15.00 Maiandacht in Wöllstein Seniorengemeinschaft Mutlangen  
08.05. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
09.05. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse 
10.05.So. 6. Sonntag der Osterzeit Kollekte Katholikentag 

L1: Apg 8,5–8.14–17, L2: 1 Petr 3,15–18 
Ev: Joh 14,15–21  

12.00 Wallfahrtsmesse auf dem Schönenberg  
 

11.05.Mo.  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
12.05. Di  09.30 Hl. Messe ENTFÄLLT 

10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
18.30 Bittprozession nach Wöllstein. Abgang bei der Pfarrkirche  
20.00 Bittmesse in Wöllstein 

13.05. Mi  18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein  
14.05. Do Christi Himmelfahrt  

L1: Apg 1,1–11, L2: Eph 1,17–23, Ev: Mt 28,16–20 
08.30 Flurmesse im Greut anschl. Öschprozession  
 
 

15.05. Fr  15.00 Rosenkranz/Pfingstnovene im AH St. Lukas 
16.05. Sa  17.30 Pfingstnovene/Beichtgelegenheit  

18.00 Vorabendmesse mit Liedern aus Jubilate Deo 
17.05. So 7. Sonntag der Osterzeit 

L1: Apg 1,12–14, L2: 1 Petr 4,13–16 
Ev: Joh 17,1–11a  

10.00 Pfingstnovene 
10.30 Heilige Messe mit Liedern aus Jubilate Deo 

18.05. Mo  17.00 Pfingstnovene  
18.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 

19.05. Di  09.00 Pfingstnovene  
09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 

20.05. Mi  17.30 Pfingstnovene  
18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 

21.05. Do  14.00 Pfingstgottesdienst SJG  
17.00 Pfingstnovene  

22.05. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 
15.00 Rosenkranzgebet/Pfingstnovene im AH St. Lukas 

23.05. Sa  13.30 Trauung des Paares Cho und Ronnie Grau  
 mit Taufe ihres Kindes Kalia Grau 
17.30 Beichtgelegenheit/Pfingstnovene  
18.00 Vorabendmesse  

24.05. So Pfingsten  Renovabis Kollekte  
L1: Apg 2,1–11, L2: 1 Kor 12,3b–7.12–13 
Ev: Joh 20,19–23 

10.30 Hochamt 
19.00 Maiandacht  

18.00 Maiandacht in Wöllstein  
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 

25.05. Mo Pfingstmontag, Maria Mutter der Kirche  
L1: Ez 36,16–17a.18–28 
L2: Eph 4,1b–6, Ev: Joh 15,26–16,3.12–15 

10.30 Heilige Messe  
17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein  

26.05. Di Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums Tag der ewigen Anbetung 
09.30 Hl. Messe anschl. Anbetungsstunden bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Heilige Messe im Altersheim St. Lukas  

29.05. Fr   15.00 Rosenkranzgebet im Altenheim St. Lukas  
21.00 Lichterprozession zur Lourdeskapelle mit Einweihung Holzkreuz 

30.05. Sa  18.00 Vorabendmesse (Monika Köder)  
31.05. So  Dreifaltigkeitssonntag L1: Ex 34,4b.5.–6.8–9, L2: 

2 Kor 13,11–13, Ev: Joh 3,16–18 
10.30 Heilige Messe mit Taufe des Kindes Jonas Schenk 
19.00 Maiandacht   



M A I   2026 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum 
ST. MARIA  

Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 
MARIÄ OPFERUNG 

Hohenstadt 
ST. MICHAEL 

Untergröningen/Eschach 

01.05. Fr 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 

03.05. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 
09.00 Kinderkirche in Pommertsweiler 

10.30 Heilige Messe 
19.00 Maiandacht 

09.00 Heilige Messe in Untergröningen 
19.00 Maiandacht in Untergröningen 

gestaltet von den EK-Kindern 
04.05. Mo 18.30 Rosenkranzgebet 
05.05. Di 18.30 Bittprozession von P-weiler – Straßdorf 

19.30 Bittmesse in Straßdorf 
 

Nach der Heiligen Messe bis 18 Uhr stille eucharistische Anbetung in Abtsgmünd 
06.05. Mi 08 bis 18.00 Uhr stille eucharistische Anbetung in Abtsgmünd 

18.30 Rosenkranzgebet 
07.05. Do 19.00 Maiandacht in Stöcken 18.00 Heilige Messe in Eschach 
08.05. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige Messe 
10.05. So. 12.00 Wallfahrtsmesse Schönenberg 

19.00 Maiandacht in Ottenhof bei der Grotte 
12.00 Wallfahrtsmesse Schönenberg 12.00 Wallfahrtsmesse Schönenberg 

11.05. Mo. 18.30 Bittprozession nach Börrat, 
anschl. Bittmesse in Börrat 

12.05. Di 14.00 Ökum. Seniorenkreis Ugr. 
13.05. Mi 18.30 Rosenkranzgebet 17.30 Bittgang v. Eschach – nach Ugr. 

19.30 Vorabendmesse zu Christi 
Himmelfahrt in Untergröningen 

14.05. Do 09.00 Flurprozession in Pommertsweiler 
10.00 Flurmesse beim Kreuz Schmid in 

P-weiler, bei Regen in der Kirche

09.30 Öschprozession 
10.30 Heilige Messe 

15.05. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Hl. Messe (Christine u. Matthias 

Schickl, Eva u. Elisabeth Barek, 
Eugen u. Elisabeth Wunder u. 
verst. Angehörige) 

16.05. Sa 15.00 Trauung 
17.05. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 

mit Jubilate Deo 
18.00 Feierliche Maiandacht in Ottenhof 

Steirische Harmonikagruppe mit 
Gesang anschl. Umtrunk/Imbiss 

10.30 Heilige Messe mit Jubilate Deo 09.00 Heilige Messe in Eschach 
mit Jubilate Deo 

19.00 Maiandacht in Eschach 

18.05. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 18.30 Rosenkranzgebet 
20.05. Mi 18.30 Rosenkranzgebet 
21.05. Do 19.00 Maiandacht in Stöcken Wallfahrer aus Saverwang 

19.00 Wallfahrtsmesse 
19.00 Abendmesse mit Pfingstnovene 

Kapelle in Eschach 

22.05. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 

24.05. So 09.00 Hochamt in Pommertsweiler 10.30 Hochamt 09.00 Patrozinium in Eschach 

25.05. Mo 09.00 Heilige Messe in Bühler 10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Untergröningen  

26.05. Di 19.30 Ökum. Bibelabend ev.. 
Gemeindehaus in Eschach 

27.05. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 18.30 Rosenkranzgebet 
28.05. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
29.05. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige Messe 
30.05. Sa 10.30 Hl. Messe zur goldenen Hochzeit 

August u. Rosemarie Bernlöhr P-weiler  
16.00 Trauung in Ottenhof  

31.05. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 
19.00 Maiandacht in Pommertsweiler 

Friedhofskapelle 

10.30 Heilige Messe mit Taufe 
19.00 Feierliche Maiandacht mit dem 

PatriziusChor 

09.00 Heilige Messe in Eschach 



GEBETSMEINUNG 
des Papstes 

MAI  2026 
Wir beten, dass sich alle, von den großen Erzeugern bis 
zu den kleinen Verbrauchern, dafür einsetzen, die Ver-
geudung von Lebensmitteln zu vermeiden, und dass jede 
Person Zugang zu einer qualitätsvollen Nahrung hat. 

Pfingsten – was feiern wir? 
„Gut verteilt über das Jahr gibt es viele schöne Feste, und die 
meisten denken Weihnachten wär' das Beste, und auch Os-
tern ist im Allgemeinen sehr beliebt, doch ich weiß, dass es 
da etwas Besseres gibt. Was feiern wir da eigentlich? 
Pfingsten steht nicht so im Mittelpunkt, wie Weihnachten 
und Ostern, dabei ist es eines der wichtigsten Feste im 
Kirchenjahr. Keine Geschenke, kein Baum, keine Eier, dafür 
geht es um den Heiligen Geist. Worum es beim Pfingstfest 
eigentlich geht, ist kaum im Bewusstsein. Geburtstage sind ja 
immer ein Anlass, zu feiern und so kann man sich auch das 
Pfingstfest als Geburtstagsfest vorstellen – nicht das von Je-
sus Christus – sondern das der Kirche selbst. 
Die erste christliche Gemeinschaft entstand 
50 Tage nach dem Pessachfest (Sieben Wochen plus einen 
Tag) trafen sich die Anhänger Jesu zum jüdischen Erntedank-
fest, dem Schawuot. Das Wort „Pentecoste“, von dem sich 
unser Wort „Pfingsten“ herleitet, bedeutet „fünfzigster Tag“. 
Was geschah an diesem Tag? Der Tag war ein Festtag in 
 Jerusalem. Viele Menschen aus unterschiedlichen Regionen 
waren dort. Auch die Jünger hatten sich nach Jerusalem be-
geben. Allerdings hatten sie Angst, auch Sie könnten, wie 50 
Tage zuvor, Jesus, gefangen genommen und getötet werden. 
Sie saßen in einem Haus zusammen und beteten, als etwas 
ganz Ungewöhnliches geschah. In der Einheitsübersetzung 
wird dies in der Apostelgeschichte wie folgt beschrieben: 
„Als der Pfingsttag gekommen war, befanden sich alle am 
gleichen Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, 
wie wenn ein heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte das ganze 
Haus, in dem sie waren. Und es erschienen ihnen Zungen wie 
von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich 
eine nieder. Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und be-
gannen, in fremden Sprachen zu reden, wie es der Geist 
ihnen eingab.“ – Apg2,1-4 
Und dieses Ereignis wird als Pfingstwunder bezeichnet: die 
Jünger konnten in verschiedenen Sprachen sprechen, so 
dass alle sie verstanden, egal ob sie Griechen, Römer, Araber 
oder Ägypter waren. Was Petrus über Jesus und seine Leh-
ren erzählte, begeisterte viele Menschen. 3000 Frauen und 
Männer ließen sich an diesem Tag taufen. So entstand die 
erste christliche Gemeinschaft und darum sprechen wir auch 
vom Geburtstag der Kirche.                 Quelle. www.pfingsten.de 

Pfingstnovene 
Das Wort "Novene" stammt vom lateinischen Wort novem, 
das "neun" bedeutet. Eine Novene ist ein Gebet, das an neun 
aufeinanderfolgenden Tagen wiederholt wird und oft mit ei-
nem bestimmten Anliegen verbunden ist 
Zur Vorbereitung auf Pfingsten können Sie ab dem 03. Mai 
an den Schriftenständen unserer Kirchen die diesjährige 
Pfingstnovene mitnehmen oder auf unserer Homepage 
downloaden.  Herzliche Einladung die Pfingstnovene täg-
lich ab 15. Mai gemeinsam in Abtsgmünd zu beten.  
Die Gebetszeiten finden Sie im Gottesdienstplan. 

Einladung zur eucharistischen Anbetung 
In unserer Seelsorgeeinheit wird ab Mai in der Pfarrkirche 
St. Michael in Abtsgmünd, einmal im Monat an zwei Tagen 
die eucharistische Anbetung (Aussetzung des Allerheiligsten) 
angeboten. ALLE  sind herzlich eingeladen, auch wenn es 
nur ein paar Minuten sind, in der Gegenwart Jesu zu verwei-
len, zur Ruhe zu kommen, zu beten, oder einfach still da zu 
sein.   
Warum machen wir Anbetung? Johannes Hartl, der Grün-
der des Gebebtshauses in Augsburg bringt es auf den Punkt, 
wenn er sagt, dass wir nicht anbeten, um dabei beschenkt zu 
werden, sondern weil Gott selbst es wert ist, angebetet zu 
werden. 
Was ist Anbetung? Zu dieser Frage hat Pfarrer Bernhard 
Hesse einen schönen Impuls geschrieben, der uns helfen 
möchte, in die Anbetung zu finden: „Rede Herr, denn dein Die-
ner hört!“ (1 Sam 3,9)  
So lehrt der Hohepriester Eli seinen Schüler Samuel, dem 
Herrn zu antworten, als er seinen Ruf vernahm.  
Bei allem Bemühen um ein gutes Beten kann uns die Aussage 
des dänischen Philosophen und Theologen Søren Kier-
kegaard richtungsweisend sein. Er bekennt von sich: „Als 
mein Gebet immer andächtiger und innerlicher wurde, da 
hatte ich immer weniger und weniger zu sagen. Zuletzt wurde 
ich ganz still. Ich wurde, was womöglich noch ein größerer 
Gegensatz zum Reden ist, ich wurde ein Hörer. Ich meinte 
erst, Gebet sei Reden. Ich lernte aber, dass Beten nicht bloß 
Schweigen ist, sondern Hören. So ist es: Beten heißt nicht 
sich selbst reden hören, Beten heißt still werden und still sein 
und warten, bis der Betende Gott hört.“  
Die Eucharistische Anbetung vor dem Allerheiligsten Altar-
sakrament, ausgesetzt in einer Monstranz, ermöglicht uns 
dieses passive, hörende Beten. Wenn wir für eine längere Zeit 
schweigend ausharren, können wir einen liebenden Blickkon-
takt mit Jesus aufnehmen. „Ich schaue ihn an und er schaut 
mich an“ – so hat es Louis Chaffangeon, der Bauer aus Ars, 
einst so klassisch formuliert. Wir treten in den Blick der Liebe 
Gottes. Der aus Liebe Gekreuzigte schaut uns an. Sein Blick 
durchdringt unser Herz. Er heilt, er verwandelt, er liebt. Im lie-
benden Blick vernimmt die Seele die Worte des Geliebten. 
Am Anfang ist noch alles laut, doch alles, was in uns unruhig 
ist, darf sein und darf heraus. Im Angesicht dessen, der uns 
liebt, können wir alles ablegen: „Werft alle eure Sorge auf den 
Herrn, er kümmert sich um euch“ (1 Petr 5,7). Wo sonst kann 
ich mich in dieser lauten und stressbeladenen Zeit so einfach 
erleichtern! Alles, was ich mit Jesus geteilt habe, trägt er mit 
mir. Im Schweigen klären sich meine Fragen und Zweifel, ich 
erfahre Nähe und Trost und gehe viel gelassener und froher 
zurück in meinen Alltag.  
Gönnen wir uns die Anbetung. Gönnen wir uns das Schwei-
gen in der Gegenwart des Herrn. Lassen wir uns lieben. Jesus 
wartet auf uns. 
Termine: 5./6. Mai; 2./3. Juni; 7./8. Juli; 4./5. August; 8./9. 
September; 6./7. Oktober; 3./4. November; 8./9. Dezember 
Zeiten:  Dienstag nach der Heiligen Messe bis 18:00 Uhr 

Mittwoch: 08:00 – 18:00 Uhr 
Wir freuen uns auf alle, die sich Zeit für Jesus nehmen möch-
ten. 
Um eine durchgängige Anbetung ermöglichen zu können, 
werden pro Stunde zwei Personen eingeplant, die beim Aller-
heiligsten verweilen. Wer es sich vorstellen kann, an einem 
dieser beiden Tage verbindlich eine Stunde zu übernehmen, 
oder noch Fragen dazu hat, kann sich gerne telefonisch oder 
per WhatsApp bei Claudia Bäuerle (Tel.: 0151 23768769); 
Monika Rief (Tel.: 0163 4369083); Anita Schill-Abele (Tel.: 
0170 3020607); oder Daniela Weingart (Tel.: 0152 33786682) 
melden.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Apostelgeschichte_des_Lukas


Termine KGR-Sitzungen 
KGR – Pommertsweiler/ 

Adelmannsfelden 
06.05.2026 
20.00 Uhr 

Gemeindezentrum 
Pommertsweiler  

KGR – Abtsgmünd 07.05.2026 
20.00 Uhr 

Josefshaus 
Abtsgmünd 

KGR – Untergröningen/ 
Eschach 

28.05.2026 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal 
Untergröningen 

Nach der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nicht öffentli-
cher Teil an. Die Tagesordnungspunkte sind eine Woche vor 
dem Sitzungstermin im Schaukasten der Kirchengemeinde 
ausgehängt.  

Fußwallfahrt 

Unsere diesjährige Wallfahrt auf den Schönenberg mit dem 
Thema „Hab Mut, steh auf“, findet am Sonntag, den 10. Mai 
statt. Die Abgangszeiten sind:  

Hohenstadt 

um 5.45 Uhr Kirche. Für die Bildung 
der Fahrgemeinschaften von Hohen-
stadt ins Rottal melden Sie sich bitte 
auf dem Pfarramt  07366/7226. 

Rottal um 6.00 Uhr Wanderparkplatz 
Abtsgmünd um 6.00 Uhr Kirche 
Pommertsweiler um 7.00 Uhr Kirche 
Untergröningen/Eschach treffen sich in Pommertsweiler. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit zur Wallfahrtsmesse auf 
dem Schönenberg sucht bzw. anbieten kann, meldet 
sich auf dem Pfarramt  07975/282. 
Adelmannsfelden um 7.30 Uhr Schule 

Bitte eigene Verpflegung/Rucksackvesper mitnehmen. Ge- 
tränke werden angeboten. Die Wallfahrtsmesse beginnt um 
12.00 Uhr in der Wallfahrtskirche auf dem Schönenberg. 
Herzlich eingeladen sind alle zum Mitpilgern und zum Feiern 
des Gottesdienstes. 

Katholikentag 
Würzburg 2026 
Fa. Omnibus Weis aus Neuler bietet eine Fahrt zum Katholi-
kentag an.  
Termin: Samstag, 16. Mai 2026 von 08:00 – 20:30 Uhr.  
Weitere Informationen können Sie auf der Homepage 
www.omnibus-weis.de entnehmen. 

Erlebe Pfingsten 26 in Ulm! 
Am Pfingstwochenende, vom 23. – 25. Mai 2026 findet in 
der Georgskirche in Ulm das womöglich größte Pfingstfestival 
Süddeutschlands statt. Es werden um die 600 junge Men-
schen aus der ganzen Region erwartet. Auf dem Programm 
stehen spannende Vorträge, Workshops, Eucharistiefeiern, 

Anbetung, eine Party, moderner Lobpreis und gutes Essen. 
Wir übernachten als Gruppe preiswert in Turnhallen.  
Es werden auch Tickets mit Vollverpflegung angeboten. Mehr 
Informationen auf Instagram @pfingsten_ulm oder unter 
www.pfingsten-ulm.de  
Wir werden von der Ostalb mit dem Bus nach Ulm fahren 
und gemeinsam als Gruppe die Faszination des Glaubens er-
leben und Gottes Gegenwart feiern.  
Die Karten für das Pfingstfestival gibt es ab 1. April auf der 
Homepage des Pfingstfestivals www.pfingsten-ulm.de. Wenn 
du dich uns als Gruppe von der Ostalb anschließen willst, 
kannst du dich hierfür ab 1. April auf der Homepage anmel-
den: https://se-oberes-kochertal.drs.de/pfingsten.html  
Es wird ein mega Pfingstfest. Sei dabei! 

Der christliche Glaube beginnt mit einer einfachen und zu-
gleich tiefen Wahrheit: Gott liebt uns – und er ruft jeden Men-
schen zur Liebe. Diese Erfahrung steht im Mittelpunkt des 
diesjährigen Adoratio-Kongresses. Unter dem Thema „Zur 
Liebe berufen“ lädt der Adoratio-Kongress vom 9. bis 11. 
Oktober 2026 nach Altötting ein, den Kern unseres Glau-
bens neu zu entdecken: dass wir von Gott geliebt sind und 
aus dieser Liebe leben dürfen. An diesem Wochenende kom-
men über 1.500 Menschen zusammen, um gemeinsam der 
Frage nachzugehen: Was bedeutet diese Berufung zur Liebe 
heute – für mein persönliches Leben, für unsere Pfarreien und 
für die Kirche? Impulse dazu geben unter anderem der Jour-
nalist Tobias Haberl, Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 
sowie die Bischöfe Erik Varden OCSO aus Norwegen, Dr. 
Franz Jung aus Würzburg und Dr. Stefan Oster SDB aus 
Passau.  
Adoratio ist ein Glaubensfest, bei dem du Jesus persönlich 
begegnen kannst – und zwar in der Eucharistie. Du erlebst 
eine frohe Gemeinschaft, die dich stärkt, deinen Glauben vol-
ler Hoffnung im Alltag zu leben. 
09. bis 11. Oktober 2026 - Basilika St. Anna in Altötting
Kosten: Ca. 50,- für das ganze Wochenende. Für alle aus 
dem Bistum Passau 50% weniger! 
Weitere Infos + Anmeldung: www.adoratio-altoetting.de 

Was feiern wir 
Zwei Urchristen gilt es am 3. Mai zu ehren: 
Philippus und Jakobus. Philippus war Fischer am See Gen-
nesaret, als Jesus ihn rief. Der Tradition nach war er einer 
jener Johannesjünger, die der Täufer auf Jesus verwies. Ja-
kobus, der „Bruder des Herrn“, stand dem Wirken seines Ver-
wandten Jesus lange skeptisch und verständnislos gegen-
über. Bekehrt durch sein Ostererlebnis wurde er mit Petrus 
und Johannes eine der drei „Säulen“ der Jerusalemer Urge-
meinde, später ihr Leiter.  

09 bis 11.Oktober 

http://www.pfingsten-ulm.de/
http://www.pfingsten-ulm.de/
https://se-oberes-kochertal.drs.de/pfingsten.html


Pfingstkollekte am 24. Mai 
Mit dem Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa 
menschlich bleibt“ greift das Osteuropa-Hilfswerk Renovabis 
die wachsende Spaltung und Zerrissenheit in Europa auf – 
sowohl in Mittel-, Ost- und Südosteuropa, als auch in 
Deutschland. 
Spendenkonto: Renovabis e.V. bei der LIGA-Bank eG, IBAN 
DE 24 7509 0300 0002 2117 77 

Spendeneingänge/-konten 
Abtsgmünd 
Spenden Jakobuskapelle Wöllstein  1x 140,00 
€; 1x 250,00 € 

390,00 € 

Spenden Marienkapelle 1x100€/1x 35€ 135,00 € 
Misereor Kollekte  641,93 € + Spende 100,00 € 741,93 € 
Kollekte für das Heilige Land       477,40 € 
Bischof-Moser Kollekte     519,28 € 

St. Michael, Abtsgmünd 
Empfänger: Kath.Kirchengemeinde Abtsgmünd 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Empfänger: KATH. KIRCHENPFLEGE POMMERTSWEILER 
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63 

Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt 
KATH. KIRCHENPFLEGE HOHENSTADT 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 

Untergröningen/ 
Misereor Kollekte  65,00 € 

St. Michael Untergröningen/Eschach 
Empfänger: Kath.Kirchengde.Untergröningen 
VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 

Sprechzeiten 
Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com 

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 
Pfarrer Kreutzer ist vom 03.-09.05. auf Gemeindewallfahrt 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
Leni Müller, Hohenstadt   

Tauftermine 

Abtsgmünd P-weiler/
Ottenhof

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

05.07.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

05.07.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
19.07.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

19.07.2026 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

Abtsgmünd P-weiler/
Ottenhof

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

02.08.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 

09.08.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 

09.08.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 
13.09.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

13.09.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
04.10.2026 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

04.10.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
15.11.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

15.11.2026 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
 

Die Taufe im Sonntagsgottesdienst ist möglich. 

Verstorben aus unseren Gemeinden sind 
07.04.2026 Monika Kopp, 78 Jahre, Untergröningen 

Beerdigungsdienst 
03.05. - 10.05. Pater Johny 
11.05. - 15.05. Pfarrer Kreutzer 
18.05. – 25.05. Pater Johny  
26.05. – 31.05. Pfarrer Kreutzer 
Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 
je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  

Kirchenblatt Juni 2026 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 
13.05.2026. Später eingehende Artikel können nicht berück-
sichtigt werden. Das nächste Kirchenblatt erscheint aufgrund 
den Pfingstferien bereits am 22.05. Laufzeit vom 01.06. bis  
30.06.2026. 

Öffnungszeiten  
Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr 
nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 

Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 
Tel. 07366/925664 –: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de. 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker, 
Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd,  0173/3646485  
E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de

Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 

Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de 

mailto:maniamkerilj@hotmail.com
mailto:juergen.kreutzer@drs.de
mailto:StMichael.Abtsgmuend@drs.deVom
mailto:StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de
mailto:MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de
mailto:StMichael.Untergroeningen@drs.de


Erstkommunion 2026 Am Sonntag, 12. April, und am Sonntag, 19. April, konnten insgesamt 47 Kinder in unserer Seelsor-
geeinheit das Fest ihrer Erstkommunion feiern. Unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde“ haben sich die Kinder in den vergan-
genen Monaten auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Zur Vorbereitung gehörten die Sonntagstreffs mit gemeinsamem Got-
tesdienst und anschließender Katechese, Gruppenstunden sowie die Mitgestaltung verschiedener Gottesdienste vor Ort. Be-
sonders dankbar sind wir, dass wir nach vielen Jahren engagierter Erstkommunionvorbereitung durch Nicole Fuchs (10 Jahre) 
und Barbara Fürst (30 Jahre) ein neues Team gewinnen konnten. Mit viel Enthusiasmus, Freude und großem Einsatz haben 
sie ihre neue Aufgabe übernommen und ihre erste Vorbereitung mit Bravour gemeistert. Unser herzlicher Dank gilt daher Ste-
fanie Rief, Andrea Blum, Monika Rief, Melanie Kuhn und Christine Heinz. Ebenso danken wir allen Gruppeneltern, die mit 
großem Engagement regelmäßig sich mit den Kindern getroffen, die Gemeinschaft gestärkt und die Kinder liebevoll auf ihrem 
Erstkommunionwegbegleitet haben. Ein ebenso herzliches Vergelt’s Gott sagen wir unseren Organisten, den Musikvereinen, 
dem Chor, den Mesnern sowie allen Ministranten. Durch ihren Einsatz wurden die festlichen Gottesdienste und Dankandachten 
für die Kinder zu unvergesslichen Feiern.     

 

Unseren Erstkommunionkindern und ihren Familien  
wünschen wir von Herzen,  

dass die Freundschaft mit Jesus, 
die in dieser Vorbereitungszeit wachsen durfte, lebendig bleibt.  

Mögen sie in den Sakramenten, 
besonders in der Eucharistie und im gemeinsamen Feiern der Gottesdienste, 

immer wieder seine Nähe, seine Liebe  
und seine stärkende Gegenwart erfahren.  

Pater Johny und Pfarrer Kreutzer 

 

  Foto:   
Abtsgmünd/Pommertsweiler: flashlight-pictures,  
Untergröningen: Mandy Jäger, Portraitfotografie, Hohenstadt: privat  

 

Abtsgmünd  

Untergröningen  Hohenstadt  

Pommertsweiler   Pommertsweiler  



ST. MICHAEL 
ABTSGMÜND 

 
 

 

 liche Einladung zu unseren 
Maiprozessionen 

 

Bittprozession 
Die Bittprozession nach Wöllstein findet am Dienstag  
12. Mai. statt. Abgang ist um 18.30 Uhr an der Pfarrkirche 
St. Michael. Die Bittmesse feiern wir um 20.00 Uhr in der 
Jakobuskapelle in Wöllstein. 
 
Christi Himmelfahrt 
Am Donnerstag, 14. Mai feiern wir wieder unsere Flur-
messe im Greut mit anschließender Flurprozession zur 
Pfarrkirche. Sie beginnt um 08.30 Uhr am Kreuz von Jo-
sef Mack. Die Flurprozession erfolgt über die vier Statio-
nen hinunter zu Pfarrkirche St. Michael, in der der Ab-
schluss stattfindet. Bei schlechtem Wetter findet die 
Messe in der Pfarrkirche St. Michael statt. 
 
Lichterprozession zur Lourdeskapelle 
Dieses Jahr findet unserer Lichterprozession zur Lourdes-
kapelle mit Einweihung des Holzkreuzes vor der Lourdes-
kapelle am 29. Mai statt. Abgang ist an der Pfarrkirche St. 
Michael um 21.00 Uhr.  
 

 

Ministranten feiern besonderes Fasten-
brechen nach der Osternacht 
Nach der feierlichen Osternacht erlebten die Ministrantinnen 
und Ministranten der Gemeinde in diesem Jahr ein ganz be-
sonderes Highlight: Zum ersten Mal trafen sie sich anschlie-
ßend im Pfarrgarten zu einem gemeinsamen Fastenbrechen. 
In stimmungsvoller Atmosphäre wurde dort ein Osterfeuer ent-
zündet, das schnell zum Mittelpunkt des Abends wurde. Rund 
um die Flammen versammelten sich die Minis, wärmten sich 
und genossen die besondere Gemeinschaft nach den intensi-
ven Tagen der Fastenzeit. Mit großer Begeisterung wurden 
Marshmallows über dem Feuer geröstet und Stockbrot geba-
cken – für viele ein echtes Erlebnis. 
Auch für Getränke war gesorgt: Mit Fanta und warmem Tee 
wurde gemeinsam angestoßen. Fröhliche Gespräche, Lachen 
und das Knistern des Feuers prägten die besondere Stim-
mung dieses Abends. Das gelungene Fastenbrechen wird al-
len Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben und könnte 
der Beginn einer neuen Tradition in der Mini-Gemeinschaft 
sein. 

Renovierungsarbeiten  
der Marienkapelle schreiten voran 
Die Sanierung unserer Marienkapelle schreitet zügig voran. 
Ein wichtiger Meilenstein konnte bereits erfolgreich abge-
schlossen werden: Die umfassenden Zimmer- und Dachde-
ckerarbeiten sind beendet. Damit ist das Gebäude nun wieder 
dauerhaft vor Witterungseinflüssen geschützt. Auch im Inne-
ren der Kapelle sind deutliche Fortschritte sichtbar. So wurden 
die Sockelflächen im Innenraum fachgerecht neu verputzt.  
Parallel dazu wurden auch die Sakristei Fenster hergerichtet 
und erstrahlen in neuem Glanz. 
Ein besonderes Highlight steht kurz bevor: In Kürze wird die 
Glocke wieder an ihren angestammten Platz im Glockenturm 
zurückkehren. 
Insgesamt liegen alle Arbeiten voll im Zeitplan. 
 

Falls Sie für den Erhalt und der Renovierung der Marienka-
pelle spenden wollen, können Sie das unter folgender Bank-
verbindung: Empfänger: Kath.Kirchengemeinde Abtsgmünd  
IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01  
Als Verwendungszweck: Renovierung Marienkapelle  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

 
  



MARIÄ UNBEFLECKTE  
EMPFÄNGNIS 
POMMERTSWEILER / 
ADELMANNSFELDE 

Kinderkirche  
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 
Sonn-tag, 03. Mai um 09.00 Uhr im  
Gemeindezentrum in Pommertsweiler.  
Wir wollen dort gemeinsam beten, singen, 
feiern und biblische Geschichten hören. Wir freuen uns auf 
viele bekannte und neue Familien mit Kindern von ca. 2-8 
Jahren.  
Euer Kinderkirchenteam Ramona Abele/Annemarie Hägele 
 

Bittgang nach Straßdorf 
Die heute noch in Regionen des deutschsprachigen Raumes 
praktizierten Bittprozessionen, Bittgänge, finden in den Tagen 
vor Christi Himmelfahrt statt (Bitttage). Es geht dabei vor allem 
um die Abwendung von Naturkatastrophen wie Missernten, 
Gewitter- und Hagelschäden, Erdbeben, Seuchen, aber auch 
Krieg. Hier bitten Gläubige gerade in der Jahreszeit, in der die 
Saaten aufgehen und von vielen Krankheiten und Schädlingen 
bedroht sind, den Herrn der Schöpfung um seinen Segen. 
Aber auch für menschliche Anliegen und für das menschliche 
Schaffen 
Am Dienstag 5.05. treffen wir uns um 18.30 Uhr an der Kir-
che in Pommertsweiler zum Bittgang nach Straßdorf. Um 
19.30 Uhr Bittmesse im Vereinsheim des Geselligkeitsver-
eins. Im Anschluss ist noch ein gemütliches Beisammensein. 
 

Öschprozession 
Auch am Fest Christi Himmelfahrt gibt es Flurprozessionen. In 
Schwaben findet bis heute an Christi Himmelfahrt vielerorts 
die Öschprozession statt, eine große Flurprozession durch 
die Felder der Gemeinde. Das Wort ist abgeleitet vom altdeut-
schen esch „Getreideteil der Gemarkung“. 
An Christi Himmelfahrt 14.05. ist um 9.00 Uhr Abgang an 
der Kirche zur Öschprozession durch unsere Fluren. An-
schließend ist um 10.00 Uhr Flurgottesdienst beim Kreuz 
Schmid in der Hartfeldsiedlung, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. 
 
Maiandacht am 17. Mai in Ottenhof  
Wir laden herzlich ein zur besonderen Maiandacht am Sonn-
tag, 17. Mai 2026 um 18.00 Uhr in die Kirche St. Josef nach 
Ottenhof. Die Andacht wird vom Mesnerteam von Ottenhof 
gestaltet und der Hospizdienst von Ellwangen gibt einen kur-
zen Einblick in seine Arbeit.  
Die Steirische Harmonikagruppe mit Härtsblut aus Dorfmerkin-
gen begleitet mit Gesang von Mona Weingart und Johanna 
Rathgeb wird die Andacht musikalisch mit bekannten und 
neuen Liedern umrahmen.  
Maria wird vor allem im Mai in besonderer Weise verehrt. Die 
vielen Blumen und Blüten, die uns im Mai Freude schenken, 
sind ein Symbol für die Gnadenfülle Marias. Wir laden die Got-
tesmutter in unsere Mitte ein und widmen ihr zu Ehren diese 
Maiandacht. Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem Um-
trunk und Imbiss vor der Kirche eingeladen. Ein Teil des 
Erlöses fließt in das Hospiz nach Ellwangen. 

 

Bitte vormerken Fronleichnams- und Kirch-
platzfest am 04. Juni 2026 in Pommertsweiler 
Wir feiern am 04. Juni 2026 das Fest Fronleichnam am  
Gemeindezentrum St. Maria Pommertsweiler. 
Um 9:00 Uhr findet der Gottesdienst mit anschließender Fron-
leichnamsprozession, mit Begleitung des Musikvereins Pom-
mertsweiler, statt. Im Anschluss feiern wir das Fronleichnams 
und Kirchplatzfest mit Mittagstisch und Kaffee und Kuchen  
Wir freuen uns über zahlreiche Kuchenspenden, diese Frau 
Gerlinde Hofer (Tel. 07963 8084) und Frau Sabine Schneider 
(Tel. 07963 8314) sehr gerne entgegennehmen. Bitte melden 
Sie ihre Kuchenspenden vorab bis zum 30. Mai 2026 an.  
 

Impressum 
 

Kontaktdaten Pfarrämter siehe im vorderen Teil des Kirchenblattes  
Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 
Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz 
Montag und Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker Tel. 0173/3646485 
Kirchenpflege Hohenstadt                                   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 
Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 
Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  
Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 
Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 
Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 
Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 
Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 
Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 
Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 
Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 
Frau Gaby Förstner, Untergröningen Tel. 07975/607 
Frau Anneliese Hilbert, Eschach Tel. 07175/6831 
Gewählte Vorsitzende  
Abtsgmünd: Nicole Fuchs  Tel. 07366/409423  
Pommertsweiler/Adelmannsfelden: Johannes Kling Tel. 07963/841855 
Hohenstadt Dr. Martin Häußermann Tel. 07366/ 7438 
Untergröningen: Gaby Förstner Tel. 07975/607  

mailto:josefshaus.StMichael@web.de
mailto:kpm.holl@gmail.com
mailto:StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de
tel:01512%20376%20876%209


MARIÄ OPFERUNG 
HOHENSTADT 
 
 

 
„Wahrhaftig und echt verkündet! Eine tiefe Erfahrung“ 
JUGEND 2000 Band singt Kreuzweg in Hohenstadt 
Am Palmsonntagabend lud die JUGEND 2000 in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart zusammen mit der Seelsorgeeinheit 
Oberes Kochertal  zu einem gesungenen Kreuzweg mit Lie-
dern von Ulrike Zengerle und Betrachtungen von Julia Denzel 
in die stimmungsvoll beleuchtete Kirche Mariä Opferung in Ho-
henstadt ein.  
Nach einer herzlicher Begrüßung, einstimmenden Worten von 
Pfarrer Jürgen Kreutzer und  dem Aussetzten des  Allerheiligs-
ten, eröffnete Julia Denzel, Dirigentin der Band, die erste der 
14 Kreuzwegstationen mit Impuls und Gebet. Mit kraftvollen, 
zarten, impulsiven und abschließenden feierlichen Liedern 
nahm die Band die Besucher in den 2 Stunden mit, in eine 
emotionale Betrachtung des letzten Ganges Jesu bis hin zum 
Moment, in dem der Stein vor sein Grab gelegt wird.  
Andächtige Stimmung füllte die Kirche, deren Besucher der 
Band am Ende mit kräftigem Applaus dankten. „Diese Darstel-
lung des Kreuzweges war sehr berührend! Wahrhaftig und 
echt verkündet. Eine tiefe Erfahrung.“ „Eine besondere Ein-
stimmung in die Karwoche“, so die Rückmeldungen der Besu-
cher. Bilder finden sie in der Bildergalerie auf unserer Home-
page  
 

Patriziusfest 2026  
Am 22.3.2026 fand in Hohenstadt das traditionelle Patrizius-
fest statt, dieses Jahr zum ersten Mal nicht im Fruchtkasten, 
sondern im Sidonienstift. Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen war auch das vorm Haus aufge-
baute Zelt, sowie die Plätze im Sidonienstift schnell belegt. Der 
Zelebrant des Festgottesdienstes, Pater Hubertus von Frey-
berg, stand am Nachmittag auch der Reitersegnung, die vom 
Musikverein Hohenstadt musikalisch begleitet wurde, vor.   
So konnte das Fest auch dieses Jahr zu einem großen Erfolg 
werden !  
Ein ganz herzlicher Dank ergeht hiermit an den Musikverein, 
die Feuerwehr, an alle Beteiligten und die vielen helfenden 
Hände, ohne die das Fest nicht möglich gewesen wäre ! Ver-
gelt’s Gott – und bis zum nächsten Mal ! 

 
 

 




